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Senatsordensfest: VGF wieder ein toller Gastgeber   

Auch in diesem Jahr war der Grosse Rat zu Gast bei der VGF. Der Geschäftsführer Thomas 
Wissgott und GR-Präsident Axel Heilmann begrüßten zusammen die Gäste. Besonders bedankte 
sich Axel Heilmann bei der VGF-Geschäftsführung, dass die traditionelle Veranstaltung wieder in 
den schönen Räumen des Frankfurter Unternehmens stattfinden konnte. Auch unsere Sponsoren 
Binding, Coca-Cola und Possmann sorgten dafür, dass niemand verdursten musste.  

Nach dem hervorragenden Buffet präsentierte der Grosse Rat ein kleines, aber sehr feines 
Programm, welches musikalisch durch Harald Walz begleitet wurde.  

Auf der Show-Bühne aktiv waren: die Frankfurt-Garde,  die „Rudels“ der Fidelen Nassauer als 
letztjähriger MB-Cup-Gewinner,  Mike Josef und Jan Schneider mit dem Vortrag „OB-Wahl“, die 
Tanzcorps der Karnevalsfreunde Rot-Weiß Bechen, das Männerballett Assenheim mit ihrer 
„Piraten-Show“ und anschließend Trude Blume und Ina, musikalisch zum krönenden Abschluss.  

Auch das Frankfurter Prinzenpaar Mathias I. und Conny I. war natürlich dabei und unter großem 
Applaus wurde Frau Tamara Mezger zur Senatorin ernannt. Herr Alexander Mitschke (BBF) und 
Event-Manager Werner Franz erhielten für ihre Verdienste um die Frankfurter Fastnacht den 
Goldenen Frankfurter Adler verliehen.  

Der Grosse Rat bedankte sich mit den diesjährigen Prinzenorden sehr herzlich bei allen 
Senatorinnen und Senatoren für ihre Unterstützung, die Frankfurter Fastnacht als einen wichtigen 
Bestandteil des Brauchtums in unserer Stadt zu pflegen und zeitgerecht präsentieren zu können.  

An dieser Stelle nochmals ein großes Danke schön an den VGF-Sprecher Bernd Conrads für die 
Unterstützung und auch das Küchenteam und alle Kellnerinnen und Kellner der VGF, die sich alle 
um das Wohl der Gäste gekümmert haben.  

Nach Ende des offiziellen Programms ging es noch mit DJ im Foyer des VGF-Casinos bis in die 
frühen Morgenstunden weiter.   
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